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Die neue Vorstandschaft des HK Zolling (v.l.): 
Moritz Griebel, Stephan Griebel, Susann Liebe, Angelika Sagerer 

Bei der zweiten Mitgliederversam-
mlung des Helferkreis Zolling für
Asyl und Integration e.V. wählten
am 16. Mai 2024 achtzehn
Mitglieder im Pfarrheim Zolling
ihre neue Vorstandschaft.
Während mit Stephan Griebel als
erstem Vorsitzenden, Susann
Liebe als zweite Vorsitzende und
Angelika Sagerer als Kassiererin
die Posten fortgeführt werden,
übernimmt Moritz Griebel die
Schriftführung von Regina Rosner.

Zu Beginn der Veranstaltung ließ
Stephan Griebel das vergangene
Jahr Revue passieren und
berichtete über Aktivitäten wie
das Café International, das jeden
Donnerstag für zwei Stunden
seine Pforten öffnet und sich als
beliebter Treffpunkt für
geflüchtete Menschen etabliert
hat. Neben dem persönlichen
Austausch wird hier vor allem die
Unterstützung beim Ausfüllen von
Formularen geschätzt.



Als Akteur fest etabliert ist der
Helferkreis auch bei den
Aktivitäten der Gemeinde, wie das
Stockschützenturnier, das Bürger-
fest im Sommer sowie dem
Adventsmarkt. 2024 hätte sogar
auf eigene Hütte zurückgegriffen
werden können, die dank einer
ILE-Förderung finanziert und vom
Bauhof Zolling realisiert werden
sollte. Aufgrund unbeständiger
Wetterverhältnisse musste das
Bürgerfest jedoch kurzfristig
abgesagt werden.

Nicht im Rampenlicht, dafür aber
umso wichtiger sind die
kontinuierlichen Angebote der
ehrenamtlichen Mitglieder, wie
Schwimmkurse für geflüchtete
Kinder oder die tägliche
Hausaufgabenhilfe in der
Gemeinschaftsunterkunft.

Die Vorstandschaft bedankte sich
bei allen Unterstützerinnen und
Unterstützern und freute sich
über die einstimmige Wieder-
bzw. Neuwahl. 

BEZAHLKARTE: “EIN NEUES BÜROKRATISCHES MONSTER”
Februar 2024

Bevor im März der offizielle Start
der Testphase für die bayerische
Bezahlkarte für Asylbewerber in
vier Pilotkommunen gestartet
wurde, teilte Stephan Griebel in
Interviews mit der Süddeutschen
Zeitung (Ausgabe vom 13.2.2024 )
und dem Münchner Merkur
(Ausgabe vom 6./7.4.2024) seine
Bedenken mit. Die Helferkreise im
Landkreis Freising seien nicht
davon überzeugt, dass diese
Maßnahme die behauptete
abschreckende Wirkung entfalten
wird. Eher sind sie der Meinung,
dass die Unzulänglichkeiten des
Vorhaben ihnen unnötige
Mehrarbeit aufbürdet.

Die Rahmenbedingungen finden
sich auf der Website des Bayeri-
schen Staatsministerium des
Innern, für Sport und Integration:
“Mit der Bezahlkarte können alle
Waren des täglichen Gebrauchs
wie Essen, Kleidung, Hygienearti-
kel und Kommunikation bezahlt
werden. Bargeld gibt es nur noch
als kleines Taschengeld bis 50
Euro pro Monat. Überweisungen,
Online-Shopping und Glücksspiel
sind komplett gesperrt. Zudem ist
die Karte örtlich auf die jeweiligen
Landkreise begrenzt.”
 www.innenministerium.bayern.de



Als Fastenmonat ist der Ramadan
für viele Muslime von großer
religiöser Bedeutung. Sie nehmen
von Beginn der Morgendämmerung
bis zum Sonnenuntergang keine
Nahrung zu sich und erleben den
Ramadan ganz bewusst als Auszeit
für Körper und Geist. Das Ende des
Ramadans wird mit dem Fest des
Fastenbrechens gefeiert. Bereits
zum zweiten Mal lud der Helferkreis
Zolling die Muslime zum gemein-
samen Fastenbrechen ein. 

Neben den Bewohnerinnen und
Bewohnern der Gemeinschafts-
unterkunft nahmen dieses Jahr auch
zahlreiche türkische Familien teil.
Das gemeinsame Fastenbrechen ist
ein starkes Zeichen der
Verbundenheit, das der Helferkreis
als festes Ritual etablieren möchte.

Tatkräftig unterstützt wurden wir
dieses Jahr von Sultan Tasan, die
das Bürgerhaus in einen Festsaal
verwandelte und die vielfältigen
mitgebrachten Speisen der 150
Gäste, wie Lammfleisch-Eintopf,
Köfte, Börek, Fladenbrot und
natürlich zuckersüße Desserts,
koordinierte. Ein großes Danke-
schön geht an dieser Stelle auch an
den REWE Zolling, der Getränke
und Süßigkeiten kostenlos zur
Verfügung stellte. 

GEMEINSAMES FASTENBRECHEN
April 2024



DEMOKRATIE MIT LEBEN FÜLLEN
Juni 2024

Ein breites Bündnis von über 40 Organisationen, den Kirchen den Parteien
rief am 6.6.2024 zu einer Demo gegen Rechtsextremismus und für
Menschenrechte auf. Auch der Helferkreis Zolling beteiligte sich an der
von der Grünen Jugend initiierten Aktion anlässlich des 75-jährigen
Bestehens des Grundgesetzes.

OSTERBASTELN BEIM CAFÉ INTERNATIONAL
März 2024

Am Montag 25.3.2024 fand ein
besonderes Café International statt.
Geflüchtete verschiedener Nationali-
täten und Glaubensrichtungen trafen
sich zum gemeinsamen Basteln von
österlichen Schmuck. 

Mamas, Papas und die Kinder waren
alle fleißig bei der Sache dabei.
Integration mit Schere und Klebstoff!



Marianne Djatschenko, Helferkreis
Zolling, organisiert regelmäßig
Spendenaktionen für die Ukraine.
Unterstützt wird sie dabei von Olena
Drobot aus Freising, die Kontakte zu
Kliniken, Seniorenheimen, Kinder-
häusern und Soldaten unterhält.
Nach einem Spendenaufruf
Mariannes gingen viele Kartons mit
warmen Decken und Kleidung in der
Kleiderkammer Zolling ein, von wo
aus sie mit einem privaten
Transporter gen Osten gebracht
wurden.

Für streunende Tiere sammelten
Monika Peiß und ihre Freunde mehr
als 100 kg Tierfutter. Diese werden in
Bachmut und Saporischschja von
Volontären verteilt, die kleine
Auffangstationen für die Tiere
eingerichtet haben.

Als besonderes Extra spendete das
Vitalis Senioren-Zentrum St. Martin
in Marzling vier Rollstühle und sechs
Rollatoren, die in einem Hospital im
Kreis Donezk dringend benötigt
werden. 

SPENDEN FÜR DIE UKRAINE
Februar 2024

https://www.vitalis-senioren.com/unsere-haeuser/senioren-zentrum-st-martin/


STOCKSCHÜTZENTURNIER
Juli 2024
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